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Witz des Tages
Kommt ein Mann in einen Bau-
markt und sucht Bohrer. Ein An-
gestellter kommt vorbei und fragt,
ob er helfen könne. Der Mann sagt:
«Ich suche einen 5-er und einen 
3-er Bohrer, weil ich ein 8-er Loch
bohren will.» Darauf grinst der
Baumarkt-Angestellte und meint:
«Sind Sie blöd, nehmen Sie doch
zwei 4-er, da brauchen Sie das 
Futter der Bohrmaschine nicht zu
wechseln.»
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LACHEN

Wanderung im 
Bündnerland
Am Dienstag, 16. August, machen die
Naturfreunde Lachen eine Wanderung
im Bündnerland. Nach dem Morgen-
kaffee in Churwalden führt eine Ses-
selbahn die Wanderer auf das Stätzer
Älpli. Von dort geht es auf schönen
Wanderwegen gemächlich aufwärts
über die Alp Nova zum höchsten Punkt
auf 2139 m. Dann beginnt der Abstieg
nach Tgantieni. Zum Mittagessen keh-
ren die Wanderer in einem Berghotel
ein, oder sie verpflegen sich aus dem
Rucksack. Am Nachmittag geht es auf
gut ausgebauten Wegen talwärts nach
Lenzerheide. Bei einer Wanderzeit von
ungefähr vier Stunden, etwa 300 m
Auf- und etwa 500 m Abstieg ist es 
eine eher leichte Wanderung.

Treffpunkt ist am Bahnhof Lachen
um 6.15 Uhr. Abfahrten in Lachen um
6.35 Uhr, in Ziegelbrücke um 6.59 Uhr
und in Chur (Postauto) um 8 Uhr. Die
Teilnehmer aus den Höfen fahren mit
dem InterRegio um 6.41 Uhr ab Pfäf-
fikon. Billettbezug ab Ausgangsbahn-
hof nach Churwalden und retour ab
Lenzerheide. 

Die Leitung der Wanderung haben
Wisi Zehnder und Hanni Meister, Te-
lefon 055 440 31 17.

NATURFREUNDE LACHEN

BAUGESUCHE
Innerhalb der Bauzonen
Tuggen 
Bauherrschaft: Stokmaier, Riva, Fas-
ser, Linthstrasse 42, Tuggen; Projekt:
Ekkehard Fasser, Linthstrasse 42, 
Tuggen. Bauobjekt: Ausbau Kiesplatz,
Terraingestaltung, Mühlenenstrasse,
Betti, Tuggen (Industrieareal). 

Buttikon wächst um 30 Häuser
Wie im Amtsblatt zu lesen 
war, plant die Mächler Gene-
ralunternehmung in Buttikon
den Bau von 30 Ein familien-
häusern. Von den in einer
ersten Etappe geplanten zehn
Einfamilienhäusern sind 
bereits sechs reserviert.
Von Silvia Gisler
Buttikon. – Das Buttikner Wohnquar-
tier Sonnenpark wächst und wächst.
Wo jetzt nämlich noch Wiesen und
Weiden sind, sollen in einem Jahr
schon Familien mit Kindern herum-
toben können. Das nahe der MPS,
dem Fussballplatz, aber auch der 
Eisenbahnlinie gelegene Quartier soll
um 30 Einfamilienhäuser aufgestockt
werden. Gemäss der eigens für diese
Überbauung erstellten Homepage
www.sonnenpark-buttikon.ch soll
schon in diesem Herbst mit dem Bau
begonnen werden. Die Häuser sollen
etappenweise auf Winter 2012 und
Frühjahr 2013 bezugsbereit sein.
Reihenhäuser für Familien
Die Häuser werden als modern, hell,
durchdacht und gut möblierbar be-

schrieben. Da sie in Reihenhausbau-
weise erstellt werden, dürfen sich alle
Interessenten über eine grosse Ter-
rasse und Garten sowie zwei Tief-
garagenplätze freuen. 

Die in einer ersten Etappe zu reali-

sierenden zehn Häuser sind in zwei
Dreier-Einfamilienhäuser und zwei
Doppel-Einfamilienhäuser aufgeteilt.
Bereits drei der «Doppel-Häuser»
und drei der «Dreier-Häuser» sind
gemäss Homepage reserviert. Vier

weitere Objekte beider Hausreihen
sind zu einem Preis zwischen 770 000
und 810 000 Franken für 212,2 m2
Bruttowohnfläche – jedoch unter-
schiedlich grossem Landanteil – noch
im Angebot.

Ein Traum für Familien: Im Sonnenpark-Quartier in Buttikon sollen schon im Herbst die Bauarbeiten für zehn Einfamilien-
häuser beginnen. In einer zweiten Etappe sind weitere 20 Häuser geplant. Bild zvg

Volkstümliches Fest unterm Zeltdach
Siebnen. – Am Samstag fand zum
27. Mal das traditionelle «Gusöteli-
Fäscht» auf dem Galgener Berg 
statt. Das vielseitige Volksmusik-
programm lockte zahlreiche Freunde
der Ländlermusik von nah und fern
ins Festzelt neben dem Restaurant
«Gusöteli» und auf die Tanzfläche.
Die Ländlerkapellen Hegner-Schmi-
dig und Bert Böni, das Handorgelduo
Echo vom Hirsch, und die Musikan-
tenfamilie Jolanda und Franz Schmi-
dig waren hauptsächlich für die 
musikalische Unterhaltung verant-
wortlich, und das Nachwuchsjodler-
chörli March sang und jodelte für die
Zuhörerinnen und Zuhörer. Als Über-
raschungsgäste spielten Daniel Heg-
ner und Willi Hunziker ein Mulörgeli-
Duett und wurden mit grossem Ap-
plaus belohnt. (doru)

Zu den Klängen des Handorgelduos Echo vom Hirsch wurde das Tanzbein 
geschwungen. Bild Nicolas Böni

Spanferkel brutzelte zwölf Stunden
Ein Säulein von 49 Kilo hing am Samstag zwölf Stunden in Lachen am
Spiess. Genauso schnell wie Edelbert Wespe das Spanferkel für die
Märtbeiz der Seniili Bettflucht Clique zu zerlegen vermochte, war es
auch schon auf die Teller verschwunden. Der Clique bleibe nur noch,
die Knochen abzuschlecken, schmunzelte Wespe nach getaner 
Arbeit. Cliquenmitglied Martin Aebischer hatte das Spanferkel seit
23.30 Uhr durch die Garzeit begleitet. «Es schmeckt hervorragend»,
erklang das Feedback als Dank. Das Schlangenbrot der Pfadi Lachen
und viel Frisches vom Markt waren ebenfalls feine Alternativen am
Lachner Dorfmärt. Text und Bild Tanja Holzer

Veloclub Reichenburg
feiert 100. Geburtstag
Reichenburg. – Der VC Reichenburg
feiert in diesem Jahr sein 100-jähriges
Bestehen. Zu diesem aussergewöhn-
lichen Anlass hat der Verein ein vier-
teiliges Jubiläumsprogramm zusam-
mengestellt und lädt zu drei Anlässen
auch die Bevölkerung ein. 

Den Anfang machen wir am Sams-
tag, 13. August, mit einer gemütlichen
Bummel- oder einer sportlichen Bike-
Ausfahrt für Jung und Alt in der Um-
gebung des Linthgebiets. Nach einer
Gruppeneinteilung wird um 13.30 Uhr
beim MZG gestartet. Nach einer zirka
zweistündigen Ausfahrt sind danach 
alle zu einem Gratisgetränk und ge-
mütlichem Zusammensein im Restau-
rant «Rössli» eingeladen. Das Tragen
eines Velohelms ist obligatorisch. Fahr-
räder müssen in verkehrstüchtigem
Zustand sein. Versicherung ist Sache
jedes Teilnehmers. 

Der zweite Anlass ist am 24. Sep-
tember geplant, und zwar mit einer
Ausfahrt zum Klausenpass. Abfahrt
für gut trainierte Rennvelo-Fahrer ist
um 8 Uhr beim Mehrzweckgebäude
Reichenburg. Ein Begleitfahrzeug bis
Linthal steht zur Verfügung, sodass
man auch nicht die ganze Strecke 
absolvieren muss. Der Klausenpass
gehört einen Tag lang den Velofahrern.
Von 10 bis 16 Uhr wird der Alpen-
übergang für den motorisierten Ver-
kehr gesperrt sein. Eine Anmeldung
ist erforderlich bis 18. September an
pschwend@sunrise.ch. 

Der dritte Anlass findet im Rahmen
der Chilbi-Veranstaltungen (9. und
10. Oktober) statt. Der VCR gewährt
den Besuchern in einer Ausstellung
Einblick in wertvolle Gründungs-
akten, Fotos, Auszeichnungen und 
Pokale. Der Verein wird an der Chilbi
auch ein spezielles Kinderkarussell
mit Veloantrieb betreiben. 

Zum Abschluss findet Anfang 2012
die Jubiläums-Generalversammlung
für Mitglieder und geladene Gäste
statt. VELOCLUB REICHENBURG

SIEBNEN

Älplerchilbi
Am kommenden Wochenende findet
in der Schwendenen ob Siebnen die
neunte Aelplerchilbi statt. Am Freitag
findet das Plauschbodälä statt. Be-
gleitet wird dies mit Fässler-Fuchs und
Nötzli-Laimbacher, die anschliessend
für Tanz und Unterhaltung sorgen. Am
Samstag gibt es zum sechsten Mal die
Rindviehauktion, umrahmt vom Trio
Wildbach, die zum Tanz aufspielen.
Am Sonntag findet in der Kapelle 
eine Jodlermesse mit dem Jodelklub
Schindellegi statt. Anschliessend gibt
es im Alphüttli wieder Musik, dieses
Mal mit Lagler-Lindauer aus Schwyz.
Die Hirzlitrichler aus Niederurnen
geben eine Trichlereinlage zum Bes-
ten. (eing)

BAUGESUCHE
Innerhalb der Bauzonen
Schübelbach
Bauherrschaft: Ramensperger Gene-
ralunternehmung AG, St. Gallerstras-
se 86, Lachen; Projekt: J. N. Leimgru-
ber und M. H. Sauter AG, Bahnstras-
se 8, Schwerzenbach; Grundeigentü-
merin: Profond Vorsorgeeinrichtung,
Zürcherstrasse 66, Thalwil. Bauob-
jekt: Projektänderung zur bewilligten
Überbauung «Drei Höfe», Kantons-
strasse 50–54, Buttikon (ohne Bau-
gespann). 


